
VERANSTALTUNGSORT

Termin Mittwoch, 17. Oktober 2018
 19:00 - 21:30 Uhr

Leitung Stefan Botters

Referent Rainer Schmidt
 
Kosten 6,00 €; 4,00 € erm.

Sem.-Nr. 1810065

Hinweis Diese Veranstaltung wird gefördert 
 durch die Aktion Mensch.

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de

Ansprechpartnerin
Tel.: 0591 6102 - 136
Fax: 0591 6102 - 135
E-Mail: rickling@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen

ORGANISATORISCHES
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ANMELDUNG UND ANREISE

Höher, Schneller, Heiter
Ein toller Abend im LWH in Lingen
Akademieabend mit Ausstellungserö� nung

Mittwoch

17. Okt. 2018, 19:00 Uhr



HÖHER, SCHNELLER, HEITER

Rainer Schmidt ist mehrfacher Medaillengewinner bei 
EM, WM und Paralympics im Tischtennis. Er bekennt: „ Es 
ist unglaublich beglückend, über sich hinauszuwachsen“. 
Natürlich verrät er in seinem Vortrag sein (Geheim-)Rezept.
Gleichzeitig warnt Schmidt vor dem Zwang zum Erfolg: 
„Scheitern, An-Grenzen-stoßen, Verlieren, das sind wichtige 
Erfahrungen. Lust am Gelingen und den Wert der Grenze zu 
entdecken, machen Menschen zu starken Persönlichkeiten.“

Vorab wird die Fotoausstellung der Selbsthilfegruppe next 
generation e.V. erö� net. Sie zeigt die bunte Vielfalt des Le-
bens und die Freude und Energie, die in allen Kindern steckt. 

„Jeder Mensch hat Grenzen und jeder hat 
Möglichkeiten! Es kommt darauf an, wie man 

damit umgeht und was man daraus macht.“
Rainer Schmidt

Rainer Schmidt

DER REFERENT

Rainer Schmidt wird 1965 ohne Unterarme und mit einem 
verkürzten rechten Oberschenkel geboren. Im Alter von 12 
Jahren entdeckt er das Tischtennisspiel für sich und feiert 
von 1984 bis zu den Paralympics 2008 in Peking nationale 
und internationale Erfolge. 1991 studiert Schmidt Theo-
logie und wird Pfarrer einer Gemeinde bevor er bis März 
2015 am Pädagogisch-Theologischen Institut in Bonn als 
Dozent im Bereich Inklusion tätig ist. Mittlerweile arbeitet 
er als Freiberu� er und kann zudem mit dem Kabarett und 
seinem Programm „Däumchen drehen“ ganze Hallen füllen.


